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Deutscher Heeresbericht.
Feindliche Gegenangriffe bei Hsbuterue ,
zwischen Lueebach und Avre abgeschlagen «
Schwere Verluste her Gegner . Die Beschieß -

ung von Laon . Reue deutsche Luftsiege .
WTV . Erohe » Ha « plquartier,2 . Mörz . (Amtl .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
An der Schlachtfront blieb die Lage unverändert . Gegen -

angriffe , die der Feind bei Hebuterne und mit beson-
derer Zähigkeit gegen die von ung genommenen Höhen zwischen
dem Lueebach und der A v r e führte , brachen unter schwe -
reu Verlusten zusammen . Kleinere Zufanteriekämpft
zwischen A v r e und O i s e.

Die Franzosen setzten die Beschießung von Laon
fort . Zahlreiche Einwohner fielen ihr zum Opfer .

Erkundungsgefechte auf dem Ostnser der M a a s bei H a n-
d i o m c n t und südöstlich von Thann beachten Gefangene ein .

fr

Gestern wurden 2 2 feindliche Flugzeuge und S
Fesselballone abgeschossen . Ledtnant Kroll er-
rang seinen 23. Lustsieg . Bei tatkräftiger Durchführung der
Fernauskläruna von der Küste bis südlich von der Somme hatdie Fliegerabteilung 3 unter Führung des Oberleutnants
F r i ck e Außergewöhnliches geleistet .

Bon den anderen Kriegsschauplätzen nichts Neues.
Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorff .

Ereignisse zur See.
Neue U - Boottaten .

WTB . Kopenhagen . 1. April . (Nicht amtl .) Nach einer
Meldung der „Berlins ?? Tidende « aus Christian !« ist ei»
Handelsgeleitzug von 19 Schiffen auf der
Reise von England nach Norwegen von deutschen
Unterseebooten angegriffen und , obgleich er von
Torpedojägern -und Torpedobooten begleitet war , 8 Seemeilenbon der norwegischen Küste entfernt mit Torpedos be -
schössen worden . Ein Torpedo traf den norwegischen
Dampfer „58 a f o ß«

, der sofort unter heftiger Explosion sank ,wobei vier Heizer getötet wurden . 17 Mann wurden von ei-nem norwegischen Torpedoboote aufgenommen . Auch ein eng -
lischer Hilfskreuzer wurde versenkt . Von feinerBesatzung sind viele Leute umgekommen . Von den13 Schiffen des Geleitznges waren fünf aus Norwegen dt ? üb¬rigen aus Schweden .

Weitere U-Koot-Grfolge.
---- Berlin , 1. April . Eines unserer Unterseeboote ,. ommandant KapitLnleutnant Henninger . hat im west-lrchen Teil des Aermelkanals 6 Dampfer und1 Segler mit zusammen

über 22 000 Bruttoregistertonnen
vernichtet . Fünf der versenkten Damspfer wurden aus stark ge-sicherten Geleitzügen herausgeschossen .Unter den versenkten Schiffen befanden sich der englischebewaffnete Dampfer „Lady Eory -Wrigth « (2218 Br . 9L T .) mit
Kohlenladung , ein englischer bewaffneter Dampfer vom Ein -
heitstyp von etwa 5500 Br . R . T ^ ein mindestens 7000 Br . R . T .grober bewaffneter Dampfer und ein Tankdampfer . Der Seg -ler war der französische Naaschoner „Fileur ."

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Die deutsche Offensive .
Zehn Kilometer vor Amiens .

o Zürich . 2 . April . (Privattel .) Der . .Tagesanzeiger "
Meldet : Deutsche Truppen sind Amiens nunmehr auf 10 Kilo -Meter nahegcriickt. Der . .Vasl . Anzeiger " derichtet : Die Spitze»er deutschen Angriffstruppen ist von Amiens nur mehr knappWegstunden entfernt . Der wichtigste Eisenbahnknoten -Punkt des Nordens , durch den das englische und französische
^ >eer zusammengeheftet sind , ist damit unmittelbar in die
vperationszone geraten , fg . K .)

o Basel . 2. April , (Privattel .) Wie der „Anzeiger " mel -
^ t . liegt Amiens seit 2 Tagen im Bereiche schwerer deutscheranipfartillerie . Auch die wichtigen Eisenbahnknotenpunkte
foulen ? und St . Pol liegen unter schwerem deutschen Fern ->£Uer . Die beiden Plätze werden aus 40 Kilometer Entfer¬nung beschossen , (g . K .)

,3r'n:ir- sPrivattel .) Der „Anzeiger" berichtet ; In -'wge der A- >ch,eßung von Amicns ist dessen Verwendung als üaupt -Tappenort bereits in Frage gestellt. Die Behinderung durch die von
%nt ns zurückgehenden Trains schafft für die englisch - französische
^ uyrung außerordentliche Schwierigkeiten, denen es zuzuschreiben ist,gerade in der Hauptrichtung ein zäherer Widerstand dem deut-
!^ ?* °IL?1}" 80" " och nicht bat entgegengesetzt werden können . Das
Alchen Albert und Montdidier klaffende . Lock, vermochten die Fran -l'»>en und Engländer bis heute noch immer nicht zu schließen , (g . K .)o Basel . 2. Upril . (Privattel . ) Der „Anzeiger " berichtet :
vSttfolgc Gefährdung des Hauptetappenortes Amicns verfü¬

gen die englisch-französischen Heere jetzt nur noch über einen
großen Heftpunkt, nämlich den von Abemlle. der aber nichtentfernt die Eignung Amicns besitzt. Mit Ausnahme einer
einzigen Linie vereinigen sich dort nur Nebenbahnen und der
Platz dürfte wegen der dort über See kommenden Transporteohnehin schon überlastet sein . (g . K.) „

D i e Front von Montdidier .
o Zürich , 2. April . (Privattel . ) Der „Zürcher Anzeigermeldet : Die Franzosen übernehmen noch wertere Frontjrückeder Engländer . In der Gegend von Noyon sind die Engländer

angesichts der großen Verluste , die sie hier an Mannschaftenund Geschützen erlitten , auf einer Front von 40 Kilometer vonden Franzosen abgelöst worden . Der „Basler Anzeiger" mel
det : Die eigene Front der Franzosen von La Fere bis Mout
divier sei um 70 Kilometer länger geworden . Die Franzosenhatten alle Hände voll zu tun , diese Front dicht zu machen. g.K

Die siegessrohe Stimmung der deutschen
Truppen .

WTB . Berlin , 2. März . (Nicht amtl . ) Die siegesfrvheund siegeszuversichtliche Stimmung unserer Truppen hat unter
dem am 27. März eingetretenen Witterungsumschlag , der tat
tes und .stürmisches Regenwetter brachte , nicht gelitten . Gegen
Nässe und Kälte schützen sie die erbeuteten ungeheueren Vor-
räte an englischen Mänteln , Röcken und Pelzen , während die
reichen vorgefundenen Lebensmittel , die überall in englischen
Armeedepots aufgestapelt waren , die Verpflegung auf das Vor-
trefflichste ergänzen . Diese unerwartet reiche Beute an Lebens -
Mitteln läßt diie Truppen zumtsil völlig wie auf dem Lande
leben , sodaß die eigene »« Vorräte für spätere Zeiten gef"mtt
worden können .

Heldenstückchen .
— Verlin , 1. April . Bei dem harten Kampf um da« £» r

Gonchn stockte plötzlich der deutsche Angriff . Kurz entschlossen setzte
sich der Generalstabsoffhier der dort fechtenden Division an die
Spitze einer Schar Freiwilligen und stürmte das Dorf. Em anderer
Ort wurde gerade von den Deutschen erobert , als man auf der
Kirchturmspitz« eilten französischen Artillerrebeobachtmrgsposten ent¬
deckte . der das Feuer feiner Batterie vorziiglich leitete . Ck wird
gefangen genommen. Ein deutscher Sold « . , der französische« sprach«
mächtig , tritt an seine Stelle und führt in geschicktester Weise das
feindlich « Artigen efeuer irre .
Neue Ehrung Hindenburgs und Ludendorffs .

WTB . Konstantinopel , 2 . April . (Nicht amtlich . ) Agence
Milli . Aus Anlaß der an der Westfront in der letzten Zeit er >
rungenen Siege hat der Sultan dem Eeneralfeldmarschall von
Hindenburg den Medschidje -Orden mit Brillanten und Schwer -
tern und dem Ersten Generalquartiermeister General Luden,
dorff den Zftijat -Orden in Brillanten mit Schwertern verliehen

*

Geschützfeuer im Elsah .
o Basel . 2. April . (Privattel .) Vasler Blätter zufolge

hat das GefchStzfeuer im ganzen Elsaß seit 2 Tagen erheblich
zugenommen, (g . K.)

Oer Aampf um den Avre-AbschM. *
Bz . Berlin , 2 . April . Von einem miLiiärifthen Mitarbeiterwird uns geschrieben :
Der Aoreabschnitt und dessen Fort ^etzilug wach Süden , der Don»

Abschnitt, legen sich dem Bovinarsche der Armee H«ti«r nach Westenfrontal vor . Da die Bäche einen ziemlich tiefen <K.« jchmtt darstellen,und das Westu-fer bedeutende H-HenentwickluM aufweist, ist es fürden Gegner eine natürliche VetteidigunMstellung von . lieträchtlicherStärke , die er auch nachhaltig zu verteidigen scheint . Er hat stark«
Kräfte in seiner dortigen Stellung eingesetzt . Für die Armee Hu-tier handelt es sich zunächste darum , den Gegner vom Ostufer zu-
rückzuwerfen , den Uebergang ausMführen und die Wesihöben zu er-
stürmen. Dies ist eine schwierigen Aufgabe die naturgemäß eineraÄme Zeit beansprucht uNd ein schnelles Vorgehen verhindert !. .
letzten Tage sind daher mit dem Kampf um den Aore-Abschnitt cms--
gefüllt g '̂wesen. der noch in voller Durchführung begriffen ist . Die
deutschen Truppen haben aber bereits wesentliche Fortschritte ge¬macht . Zumachst ist es ihnen auf dem Südflllgil gelungen , vonMontdidier aus den Don -Wbschnrit zu überschreiten und an und
nördlich der großen nach Ronen führenden Straße die Höhen des
Westufers mit den Orten . Mesml und Fontaine zu erobern . Damit
habe» sie eine Art der Brückenkopf ?tellu«g erreicht, die Mr die wei -tere Entwicklung wichtig ist.

M.it Rücksicht auf den Nordflügel , der . noch nicht so weit vorge-
kommen ist, wurde ein weiteres Borgchen an dieser Stelle zunächst
unterlassen . Der Nordflügel hat sich am Luce-Bach an die Avre her-
angearbeitet und die in der Talniederung gelegenen Ortschaften Han-
oard , Slndercourt und Dcduin und die Höhen nördlich von Moreuil
erobert . Namentlich das letztere ist von großer Bedeutung , weil die
Höhen große Starke besitzen und das Gelände weithin beherrschen .Damit ist auch der Nordflügel bis an die Avre berangekom-nren und
hat durch einen örtlichen Vorstoß bereits auf dem Wefwfer Fuggefaßt.

Nördlich der Somme hat im allgemeinen Stillstand geherrscht,wohl mit veranlaßt durch das langsamere Borgehen der Armee Hu-tier , um ihr erst Zeit zu lassen , den Avre -Abschnitt zu überschreienund wieder eine gleichmäßig geschlossene Front herzustellen. Auf den ,
Südflügel erfolgten in der Linie Montdidier —Royon stark« franzö-
sische Gegenangriffe , die von frisch herangeführten und eiligst in dasKewoae der Schlacht geworfenen Armeekorps ausgeführt wurden . Es
muß dies ein Teil der französischen Heeresreserve gewesen sein , dieaber die Lage nicht zu ändern vermochte. Die französischen Armee-
korp- wurden so kräftig von den deutschen Truppen angegriffen , daß
sie nicht einmal zur vollen Entwicklung gelangten . Der Stoß warf sie
noch während des Aufmarsches Auch an andren ? tellcn erfolgtenstarke feindliche Gegenangriffe , die sämtlich abgefchlagen wurden ^ so-daß der Kampf gegen die feindlichen Reserven überall zugunsten der
deutschen Waffen entschieden ist . So zeigt das Bild der beiden letztenTage ein , wenn auch etwas langsameres , so doch überall erfolgreichesVorgehen der deutschen Truppen . Der Angriff ist im Flusse geblieben.

nirgends ist es dem Feinde gelungen, trotz dos HeranMhrens stark»neuer Kräfte , das deutsche Vorgehen aufzuhalten .

Aus der Gegenseite .
Eiuc Erklärung Lloyd Georges .

WTV . Londo« , 2 . April . (Nicht amtlich.^ ^Reuter . Premier -
veröffentlichteminister Lloyd Keorgc W

heißt , daß die Verkialtnisse nach den äußerst kritischen
etne Erklärung , worin e»

Anfangstaqe «
sich jetzt gebessert hätten . Der Kampf sei aber noch in seinem Ate «
|üt :gö ;iodUint . Es lönne noch nicht qefagt werden, wie er a»s«ehe.Das Kabinett sei vom ersten Tage an m Verbnidun« mit dem
Hauptquartier und der französischen und amerikanische»Regierung gewesen . Um den großen vorteil der einheitliche»
Führung beim Feind« ouWUgleichen . sei General Fach in Aeberein-
stimmuiig mit d:m englischen und französischen Oberbefehlshaber
von d:r englifc!i« l. französische» uttk afrikanischen Regierung mt »
der Leitung aller Armeen an der Westfront betraut worden.Außer den Schritten , die geschehen seien , um den augenblickki -
chcn Aufgaben gerecht zu werden, werden noch einige gewisse Maß .
nahmen iwtwendig sein , die bereits seit längerer Zeit , für den Fall
vorgesehen waten , daß Verhältnisse wie die fetzixsen eintreten . Wi«
auch der Ausgang der Schlacht sein möge , das Land müsse zu fem«-
ren Opfern bereit sein , um dem Endsieq zu sichern Di« erforderli¬
chen Plaue würden vom Kabinett sorgfältig vorbereitet und beim
Zusammentritt des Parlaments bekanntigogeben werden.

Englischer Bericht .
WTB . London, 1 .

'
. April . ( Nicht amtlich.) Englischer Heeres¬bericht vom 1 . April , morgens . Gestern abend griff der Feind zwei»mal unsere Stellungen an den westlichen Ausläufern von Albert anund wurde beide Male restlos abgeschlagen. Südlich der Somme

setzt der Feind seine Versuche , längs der Flußtäler der Luce und Llvre
vorzudringen , fort , machte aber nur geringe Fortschritte . Angriffeund Gegenangriffe folgten einander während des gestrigen Nachnrir-tags lind Abends mit wechselndem Erfolge . Man erwartet den Fort »
gang dieser Kämpfe. Bei der im gestrigen Margenbericht gemeldetenörtlichen Unternehmung im Gebiete von Sern wurden insgesamt109 Maschinengewehre .erdeutet . ( ?)

von
Französischer Bericht .

WTB . Paris , 2. April . (Nicht amtlich.) Amtl . Berichtgestern Abend : Gestern Abend und während der Nacht dauerten dieKämpfe m außerordentlicher Schärfe nördlich von Monididier an .Der Feind machte besondere Anftrengsrngen zwischen Montdidier undder Straße Peronn « und Amiens. Er warf bedeutende Streitkräftevor , besonders um . seinen Gewinn westlich von Hang«re-cn-Sawterte >zu erweitern . Die französisch-drittscheii Truppen brachen die anstür -menden Wogen, die sich n-icht entwickeln konnten. Im glän ^ ndenGegenangriff , in dessen Verlauf unsere Verbündeten unwider >teblicheTapfekeii zeigt-n , gelang es den Franzosen , den Feind vollständigzuruckzndrangen un-d das Dorf wieder zii nehmen. ( ? ) Weiter siiWItch war der Kampf nicht weniger heftig . Eriv «sn«s . auf das di«machtigen ^ Angriffe der Deutschen sich unaufhörlich erneuerten undbis zum olutigen Handgemenge steigerten , blieb trotz beträchtlicherVerluste in französischer Hand. Zwischen Montdidier und Lassignqist kein« Zlenderung zu melden.
Wie Paris Ader die deutsche Offensivedenkt .

WTB . Berlin , 2. April . Die Vernehmung eines französischenGefangenen , der vor wenigen Tagen von einem Urlaub nach Parisan die Front zurückgekehrt war , gibt ein ziemlich klares , wenigsten,durch die amtliche Zenftlr nicht beeinträchtigtes Bild von der Stirn »wung in Paris , anläßlich der deutfchen Offensive. Trotz aller Vor -
sichtsmaßregeln und Knebelung der Zeitungen , fei der tatsächlicheStand der deutschen Truppe « allgemein bekannt . Man weiß, wi«sehr Amiens bedroht fÄ, man hoffe aber noch, die französischen Res« ,neu seien stark genug , die Offenstve zum Stehen zu bringen und dieDeutschen wie bei Verdun durch eine starke Gegenoffensive arrf diealten Stellungen zurückwerfen zu können . Sollte das nicht gelingen,jo würde die französische Regierung es nicht darauf ankommen lassen ,die Devtlchen bis Paris vordringen , fordern vorher in Verhand »lungen eintreten . Schon jetzt habe der Erfolg der deutschen Offenste»in Frankreich die Stimmung gegenüber England sehr ongünstia b«.emflußt . Man sei enttäuscht, daß die französische Arm« den Ena .landern , die sich wider alles Erwarten schlecht schlügen , zu Hilf«kommen muffe . An den Kämpfen bei Verdun hätten sich seinerzeitüberhaupt kein« Engländer beteiligt .
Die Franzose » w ii t e u g « A< « ihre e-igene «

Städte .
MTV Vertin , 2 . April . ( Nicht orntfich.) Die Beschießung vonLaon durch die Franzosen hält an . Seit dem 31 . Mörz , abends bis

5? ™ 1 - « pril , vormittags , erhielt die Stadt allein weit über 300Schul!« schwersten Kalibers . Die Martinoklrche ist bereits stark be-
ch«digt . Eine französische Granate schlug am Ostermontag in einenranzojischen Leichenzug , wobei 11 Leidtragende getötet nnd außerdemmele Leute verwundet wurden . Die Stimmung der französischenEinwohnerschaft, die täglich durch die Geschosse ihrer LandSlent «chwer zu lerden haben , »st verzweifelt .

Englischer F l i e ge r a n » r i ff auf Douai .
MTV . Berlin , 2 . April . (Nicht amMch . ) Fliegerbombe «der Engländer auf Douai töteten in der Nacht vom 31 . Mfa ,auf den 1. April fünf französische Einwvhner und verwundeten

mehrere . Vtilitärischer Schaden ist nicht entstanden .
Wie die Engländer die bundesgenös sischeranzösische Zivilbevölkerung behandelte ».WTB . Berlin , l . April . Die Städte Ham. Noyon. Nesl « un»Monididier wurden völlig von der Ziviltevöllezelne Franzchen, die ihr Hab und Gut n« ht imund iich versteckt hielten , «nezählen itt>er die Zeit . . .pation . Sie sagen, die Engländer gaben sich durch ihr VerHatten «e-smibcr der Z«viWovöl»erung hier überall fehr unbeliebt gemach : ,ebensmittel erhielt nur . wer Geld gonuz hatte dte hoch (Pnac inbezahlen. Viele von uns waren sich d« A >«r einig . dofc e» der irntertn Benülkeniim zur Zeit der BeewaÄmqz dee Lande» durch die
DeMn . beHer erging . Drei Tage vor ntm et.hielten wt

K
« eW »I . smt * im St »dt gn tüiw . ffi# rnvMdej, Mg «bereit gestellt, m die unser« Landsheu.̂ wie Scheie H n^ .pfe«cht mit *den. Mitnehmen konnte man fuft nicht» . Äaww w«r Me « Ät

«« cum*, so stÜNten di« Sngknder in die « mjer xiDbAlles wurde erbrochen und d>i«hw»W . Die Soldaw , itfrwrfen pchzum Terl sinnlos und gaber. sich dmm mer £« bari5f>cr. Aerstö mias-wut hin. Niemand Idyctät jolQLüe . öis
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Me e» Mch « Soldateska d« rch Mrm « che« Deutsch«» htnausge -

Wetet Kam «in trauriges Bild . Es hat wesentlich
mehr durch das Treiben der Engländer . als durch die Beschießung
« litten Alle Scheiben und Türen sind einfl«*chfaj, «n . Schränke, und
Truhen erbrochen alles liegt voll Schnrut , und Unrat . Glücklicher -
wette war die Stadt als bisheriger Sit ? eines englischen Armeekorps

reich verproviantiert , daß die durchmarschierenden Deutschen aus
Bo -rräten sofort verpflegt werden konnten .

vie Beschießung von Paris.
o Zürich, z . April . (Privattel .) Der „Schweiz . Preßtele¬

graph" meldet aus London : Es ist den französischen Fliegern
bis heute noch immer nicht gelungen , die Stellungen der .großen
weittragenden Geschütze, aus denen Paris seit einigen Tagen
erneut beschösse« wird , aussindig zu machen, (g . K .)

St « A » « e » » euge über die Beschiehung von
Paris .

WTB . » erlin . 1. April . Ein französische? Sergeant . der wäh¬
rend feines Urlaubs in Paris die ersten Tage der Beschießung nrit -
gemacht hatte , und bald nach seiner Rückkehr am die Front von
einem deutschen Stoßtrupp gefangen genommen wurde , äußerte sich
bei seiner Vernehmung , daß die Beschießung von Paris auf die Be -
nölkerung einen tieferen Eindruck gemacht habe , als die stetig fort «
schreitende deutsche Offensive . Am 23. März mittags fiel die erste
Granate vor dem Ostbahnhof nieder , dicht neben dem Denkmal an
der Place de la Re-publique . Er befand sich in der Nähe und hörte ,
daß »uich diese Granate etwa 20 Personen getötet oder verwundet
wurden .

Bei der zweiten Beschiehung schlugen die Granaten auf dem
Boulevard Bonne Nonvelle ein <« wo 3— 4 Häuser sehr gelitten haben
sollen . Ueber die Beschießung oder Zerstörung konnte er nichts er -
fahren , da die Zensur alle Nachrichten unterdrückte und die meisten
betroffenen Stadtteile abgesperrt sind.

Als die Beschießung begann , erging sich das Volk in den aben -
teu -erlichsten Vermutungen . Unter anderem verbreitete sich das Ge¬
rächt , ein Zeppelin habe in der Nähe von Paris Spione mit Ce -
schützen abgesetzt . Die den Tatsachen entsprechende Erklärung scheint
aber verhältnismäßig rasch durchgedmngen zu sein und löste überall
eine , wenn auch widerwillige Bewunderung vor den Leistungen der
deutschen Technik aus . Die Stimmung im Mittelstand und bei der
Arbeiterschaft fei sehr erregt , weil diese durch Berus und Arbeit ge¬
zwungen seien , in Paris zu bleiben , wogegen die Reichen und Be .
gLterien die Hauptstadt flochtartig oerlichen . Er glaube nicht , daß
dieser Zustand lang « andauern könne , ohne daß es zu ernsten Aus -
brüchen der ausgeregten Stimmung komme, zumal die Wirkung der
ewigen . Beruhigungsreden Clemenceaus allmählich versage . An der
Front herrsche eine gewisse Schadenfreud «. Man hoffe , der Krieg
werde eher zu Ende gehen , wenn die Pariser ihn nochmehr als bis -
her am eigenen Leibe zu spiiv»n bekommen .

Der Rrieg mit Italien .
Keine Einberufung der italienischen

Kammer .
WTB . Bern , 1 . April . Wie die Schweiz . Dep .-Ag . aus

Mailand vernimmt , glaubt der römische Korrespondent der
„Stampa " zu wissen , daß angesichts der ungeklärten militä -
rischen Lage die italienische Kammer , die ursprünglich Mitte
April zusammentreten sollte , vorerst nicht einberufen wird .
Bon der Wiedereröffnung der Kammer könne heute keine
Rede sein . Man müsse sich vielmehr von der jeweiligen Lage
leiten lassen, um die Lage erst nach ihrer Klärung zu be-

„ sprechen .

Serbien und der Krieg.
Zur Haltung Serbiens .

WTB . Torfu , ZI . März . (Nicht amtlich .) Bei einer in der
Skup -chtina verlesenen Erklärung betonte Ministerpräsident Paschitsch
nach einer Hcrvasmeldung , daß Serbien seinen Alliierten bis ans End«
treu bleiben werde . Der Friede könne kein dauerhafter fein , so lange
die unter der deutsch- ungarischen Tyrannei lebenden Völker dies Joch
nicht abgeschüttelt hätten . Die Erklärung wurde einstimmig ange »
nommen . Nach ihrer Verlesung wurde ebenso einstimmig eine Adresse
an die französische und das englische Parlament beschlossen, in der
diesen aus Anlaß der Anstrengungen der französischen und englischen
Heere , die in diesen tragischen Stunden die Freiheit des Menschen -
geschlechts zu sichern berufen seien , die Sympathie und die Glück-
wünsche des serbischen Parlaments ausgesprochen werden .

Die Türkei im Rrieg.
Türkischer Bericht .

WTB . Konstantinopel , 31 . März . Tagesbericht . Palästinafront :
Am 29 . und 30. waren an der ganzen Front alle Waffen rege . Leb-
Haftes Artilleriefeuer und eifrige Fliegertätigkeit begleiteten die an
vielen Punkten entbrennenden größeren und kleineren Znfanterie -
kämpfe, deren Ausgang überall für uns glücklich war . Am 29 . wur -
den nördlich von Medschal Jaba zwei feindliche Kompagnien abge -
wiesen und die vorgeschobenen feindlichen Stellungen bei El Kasr von
uns besetzt. Von uns vorstoßende Patrouillen kehrten mit Beule

Gtze«ter , Kunst und Wissenschaft .
— Großh . Hoftheater Karlsruh «. Man schreibt uns : Wegen Er¬

krankung von Herrn Bussard muß die für Mittwoch , den 3 . ds . Mts . ,
angesetzte Vorstellung von „Frauenlist " und . .Brüderlein fein " durch
den „Zigeunerbaron ersetzt werden . In der Hauptaufgabe der be-
liebten Operette sind beschäftigt die Damen v . Meduna . Bruutsch
Friedrich und die Herren Neugebauer und Ziegler . Zsupan singt
wieder Fritz Haucke .

— Wien , 29. März . An der Wiege der großen Overettenerfolge
ist gestern wieder ein Werk Lehars aus der Taufe gehoben worden .
Das Tbeater an der Wien hat die Premiere der Operette „5Bo die
Lerche singt " Text von Will wer . nach einer ungarischen Vorlage
herausgebracht . Es handelt sich um das Erlebnis eines naiven un -
garischen Bauernmädchens , das unter dem Schutz ihres Großvaters ,
einem Maler , als Braut oder Modell in die Stadt folgt , dort aber
bald merkt , daß das Herz des Malers einer eleganten Großstadt -
dcrme gehört , und reumütig wieder zu ihrem biederen Bräutigam
nach dem Dorf Mrückkehrt . Der Erfolg war der übliche , mit zahl -
losen Hervorrufen , Kränzen usw . ( Frkf . Zta .)

— Bern , l . April . Nach einer New - Yorker Meldung wurde der
bekannte deutsche Dirigent Carl Muck, der Leiter des Sympbonie -
Orchesters in Boston verhaftet ; er soll für die Krieqsdauer inter -
niert werden . (Frkf. Ztg.)

£ 3 9?eaal , 29 . März . Mit einer eindrucksvollen Feier wurde
das deutsche Kunstleben in Reval eröffnet . Unter Leitung von Ka -
pellmeister Burkard (Donaueschingen ) hatten sich Mitglieder zweier
Regimentskarellen . Herren der Revaler Gesellschaft , die Musiker des
Deutschen und Estnischen Theaters zu einem leistungsfähigen Orche-
ster zusammengeschlossen , das am 18 . März mit einem glänzend ver -
laufenen Symphoniekonzert der deutschen Kunst einen vollen Erfolg
brachte .

Deutsches Forschungsinstitut für Textilersatzstoffe
in Karlsruhe .

Karlsruhe , den 2 . April .
EL dürfte Wohl allgemein interessieren , daß in Karlsruhe feit

itwa anderthalb Jahren unter Leitung von Professor Dr . Ubbelohde
eine ForschungSstelle für Tertilersatzstoffe eingerichtet ist, welche nach
de« Urteil sachverständiger Kreise praktische , wertvolle Arbeit geleistet
hat . Die Entstehung ist darauf zurückzuführen , daß der Mangel an
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zurück. Oestlich des Jordan wurde der Kampf mit den dort noch
vorhandenen Feinden fortgesetzt . Ueberall , wo der Gegner unsere
Stellungen angriff , wurde er blutig abgewiesen . Nach Aussagen
einiger der von uns bis jetzt gemachten 50 Gefangenen verlor der
Feind bis zu SO % . Vor einer unserer Kompagnien liegen allein 20«
Tot «. Am 30. vertrieben wir den Feind von den Höhen bei Ul Boret
und wiesen seine Angriffe bei El Kasr durch Gegenangriffe ab . Hier
wurden 20 Gefangene gemacht und dem Feinde schwere Verluste zu-
gefügt . Starke feindliche Angriffe aus der Richtung Kasr , Tot und
Bet Rina scheiterten ebenfalls .

' Der Feind wurde bis hinter Cheich
Wessnd geworfen . Am Jordan wiesen wir auf dein Westufer ein
feindliches Bataillon durch Feuer ab . Auch wurde hier eine feind -
liehe Kavallerieabteilung schleunigst zur Umkehr gezwungen . Oest -
lich des Jordan wurden starke feindliche Kavalleriekräfte gegen Wadi
el Ablad geworfen und dabei Gefangeire gemacht . Unsere Artillerie
hält die Nachschubstraße des Gegners auf diesem Ufer unter wirk -
samem Feuer . Die heftigen Angriffe gegen unsere Stellung wurden
wiederholt . Alle Stellungen blieben fest , in unserer Hand . Der
Gegner hatte hier schwere Verluste .

Mesopotamien : Am Tigris erneute feindliche . Aufklärung mit
Automobilen . Der Abmarsch starker feindlicher Kräfte stromab wurde
festgestellt . Sonst keine besonderen Ereignisse.

Aus dem neuen Kntzland .
o Zürich, 2. April . (Privattel .) Die „Neue Korresp." me !-

dvt aus Petersburg ! Der bolschewistische Kommissär Kamenew
wurde von der Weigen Garde in Finnland verhaftet , (y. h .)

Die Ententebotschafter .
WTB . Moskau . 1 . April . (Pet . Tel . Ag.) Gestern abend

trafen in Petersburg aus Finnland ein und reisten nach Wo-
logda weiter der französische Botschafter Noulens , der serbische
Gesandte Spalaikowitsch und der italienische Botschafter Deila
Torreto . Auf die Frage nach der Stellung der Entente ge-
genüber Rußland erwiderte Noulens : „ Betrachten Sie als
Antwort die Tatsache, daß wir in Nußland bleiben . Wir haben
nicht die Absicht , es zu verlassen , am wenigsten unter den ge-
genwärtigen Umständen .

Vadische Lhrsnik .
Surlach , 30 . April . Der hiesige Schweinemarkt wurde Lefah.

ztn mit 85 Zäuferschwsinen und 144 <yct?elfcfytoeinen. Verkauft wur -
den 85 Läuferschwein ? und 14-1 Ferkelschweine . Der Preis für das
Paar betrug bei Läuferschweinen 32a—400 Mark und bei Ferkel »
schweinen 180—220 Mark . Der Geschäftsgang war gut .

E Spielberg (91 . Durlach ) , 2 . April . Am 25. März wurde den
hiesigen Konfirmanden eine große Freude bereitet . Lehrer Metzger
hatte diese Schüler im vorigen Jahre zum Sammeln von Beeren ,
Bucheln und Teekräutern veranlaßt. Der Erlös hieraus , über 500
wurde für Kriegswaisen und andere arme Kinder oder auch für Lie -
besgaben ins Feld verwendet . Zum Danke biefür wurden die Schü -
ler mit ihrem Lehrer , Herrn Metzger , am 2S . März ins Schloß nach
Karlsruhe eingeladen , wo sich Gros ,Herzogin Luise , eingehend mit
jedem Kinde unterhielt . Am Schlüsse erhielten die Kinder ein An -
denken und wurden bewirtet . Die Liebenswürdigkeit und Herzlichkeit
der Fürstin machte auf die Kinder einen tiefen Eindruck . Der , Tag
wird ihnen unvergeßlich bleiben .

: : Rauenberg bei Wiesloch , 1 . April . Ein hiesiger 47jähriger
Landwirt stürzte von seiner Scheune ab und erlitt so schwere Ver -
letzungen , dag er starb .

A Baden -Baden , 1 . April . Der Touristen - und Ausflugsver -
kehr war infolge ungünstigen Wetters nur mäßig , dagegen der Frem¬
denverkehr in den Hotels ein sehr starker.

y Offenburg , 31 . März . Der feit nahezu 23 Jabren am hiesigen
Liberalen „ Tagblatt " tätige Redakteur , Herr Adolf Brunner , ist im
Älter von 54 Iahren gestorben .

A Ofsenburg, 1 . April . Vor Ostern fand hier die Hauptver -
scrnrmlung. des Vereins bad . Schälwaldbesitze » e. V . unter dem Vorsitz
des Lukasbauer Lehmann (Oberhammersbachs statt . Der Verein
umfaßt 654 Mitglieder aus dem Acher - , Rench - , Kinzig - und Schut -
tertal . nebst zugehörigen Seitentälern . Nach dem durch Rechnung ?-
rat Eitel (Oberkirch ) erstatteten Rechenschaftsbericht wurde im
Jahre 1317 eine Rindsnmenge von 21528,52 Zentner durch den Ver -
ein verkauft und zwar 19 842,90 Zentner Eichen - und 1585,62 Zent¬
ner Fichtenrinden : der Erlös betrug 267 013 .68 Mk . und der Durch -
schnittspreis für je 1 Zentner Eichenrinden 12. 85 Mk . und Fichten -
rinden 6 .75 Mark . Infolge des Mangels an Arbeitskräften ist die
Rinden menge bedeutend geringer ausgefallen als im Vorjahr « . Für
das laufende Jahr ist die Eichenrindenmenge zu 28400 Zentner ver -
anschlagt , die zum Höchstpreis verkauft werden .

DieFrags der Reuregeluug derGen - eiudeverfassuug .
— Ofsenburg . 1 . April . Bei der kürzlich im RathauS zu Offen -

bürg abgehaltenen Sibung d«S weiteren Ausschusses des Verbands der
mittleren Städte Badens , die von den Mitgliedstädten außerordentlich
zablreich besucht war , stand im Mittelpunkt der Verhandlungen die
Frage der Neuregelung der Gemeindeverfafsung . ES lagen hierzu An -
träge der Bürgermeister Dr . Weitz- Eberbach und Bürgermeister Thor -
becke- Singen vor . Die Verhandlungen schlössen sich an die von Bür -
germeister Thorbecke ausgearbeiteten Vorschläge über die Schaffung
einer besonderen Städteordnung für mittlere Städte , sowie an den
Entwurf einer solchen Gemeindeverfassung an , der von Bürgermeister
Dr Weiß aufgestellt war . Der Ausschuß sprach sich, wie schon. ,n sei¬
ner vorigen Sitzung , einstimmig für die Schaffung einer Stadteord -
nung für die mittleren Städte aus . deren Annahme auch wichen

Rohstoffen für die Textilindustrie , namentlich an Baumwolle , bekannt ,
lich im Laufe der Kriegsjahre sich immer mehr verschärft und die be-
teiligten Kreise zur Verwendung von Ersatzstoffen für Garne und Ge .
webe in weitem Umfang gezwungen hat , wozu insbesondere Holzzellu -
lose und Papier in Betracht kommen , gerechnet werden .

AlZ im KriegSjabr 1016 infolge des Mangels an Spinnrobsioffen
in Baden ein großer Teil der Spinnereien und Webereien des Wiesen -
taleS ihre Arbeit einstellen mußte , wurde die erste Papiergarnspinne -
rei Badens — in Wehr — eingerichtet , welche im Anfang des Jahres
1915 in Betrieb genommen wurden . Unter der energischen Förderung
hat sich die Papiergarnspinnerei in Baden außerordentlich stark ent -
wickelt, sodaß wir heute zwei große Konzerne in Baden besitzen : den
Konzern der Deutschen Tertilwerke in Wehr und denjenigen der Firma
L . Strohmever u . Eo . in Konstanz , welche zahlreiche Spinnereien und
Webereien in Baden und in angrenzenden Bundesstaaten betreiben .
Durch die frübe Einführung der Papiergarnfpinnereien in Baden hat
unser Land einen dauernden Vorsprang ' vor anderen Teilen Deutsch -
lands erreicht und behalten .

Bei der im Jahre 1916 erfolgten Gründung des „ Verbandes
Deutscher Vapiecgarnwebireien " in Berlin , übernahm Professor Dr .
Ubbelohde von der Technischen Hochschule Karlsruhe den Vorsitz und hat
in dieser Eigenschaft und durch wissenschaftlich - technische Arbeiten die
lunge Industrie weiter gefördert . Sie hat eine größere Geldsumme
aufgebracht und dem Großh . Ministerium des Innern zur Verfügung
gestellt . Mit diesen Mitteln wurde alsdann im Jahre 1916 die „For -
schnngsstelle sür Textilersatzstoffe in Karlruhe " gegründet .

Bei der hohen Bedeutung der Textilersatzstoffe zeigte sich bald die
Notwendigkeit , die Forschungsstelle auf eine breitere Basis zu stellen .
3u diesem Zweck trat ein GründungSansschuß zusammen , nach -
dem mebr als 600 Industrielle auS allen Teilen Deutschlands sich für
ein Forschungsinstitut für Textilersatzstoffe auegesprochen hatten .
Das Gr . Ministerium des Innern nahm hierauf Veranlassung im De -
zember 1917 in Karlsruhe eine Sitzung de? Gründungsausschusses
einzuberufen , in welcher der Ausbau der Forschungsstelle zu dem
„Deutschen Forschungsinstitut für Textilersatzstoffe " einstimmig be-
schloffen wurde .

In dieser Sitzung wurde der geschäftsführende Vorstand und ein
Kuratorium Mit dem Recht der Ergänzung gewählt . Das Kurato¬
rium besteht aus Vertretern von Behörden , der Wissenschaft und aus
hervorragenden Industriellen .

DaS Deutsche Forschungs - Institut verfolgt für Tertilerfatzftoffe in
»Karlsruhe den Zweck , durch wissenschaftlich -technisch« ForschungSarbei -
t« n, die Durchbildung der Textilindustrie in biologischer , chemischer und .
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Städten , die unterhalb der Grenze für die obligatorische Einbeziehung
stehen , gestattet sein soll, während seitherige Landgemeinden ibr nur
unterstellt werden sollten , wenn sie Städte werden . Die Städteordnung
soll in dem Sinne angestrebt werden ^ daß sie sür alle die ibr zu unter »
stellenen Städte das höchste , erreichbare Maß von Rechten und Frei -
heiten enthält . Sollte es sich im Laufe der Verhandlungen zeigen , daß
nichl für alle in Betracht kommenden Städte daS gleiche Maß von
Rechten und Freiheiten erreichbar ist , so soll der Gedanke an eine ge-
meinsnme Städteordnung für sie doch nicht verlassen werden , sonder «
es soll nur innerhalb der Städteordnung eine Abstuiung in den betr .
Punkten erfolgen . Bürgermeister Thorbecke und Büwermeister Dr . \
Weiß wurden beauftragt , ihre Vorschläge einer gemeinskastlichen Be -
arbeitnng zu unterziehen und dem Verband einen einhei ^ ichen Ent -
Wurf für iine «städteordnung der mittleren Städte Badens ^irzulegen .

Der Ausschuß befaßte sich des weiteren mit der Baubolzvelsorgung .
über welche Bürgermeister Lehmann - Villingen referierte , soNte mit
der Frage der Krlilenvetbilli „ ung für Minderbemittelte und natm zu
der Frage der Staatsaufsicht über die Kommunalverbände Stellung .
Zur Verhandlung standen auch noch eine Reihe Fragen der Lebensart -
telversorgung .

Aus der Kieltdenz .
Karlsruhe , den t . ^ m .

A Auf dem Felde der (*ftr« gefallen . Die letzten 5kämpfe im We -
sten , an denen unsere badischen Truppen hervorragenden Anteil hat »
ten , haben leider auch in manche Familien Trauer und Sorge getra «
gen . Zu den schon gemeldeten Offiziersverlusten in unserem Leib »
Grenadicr - Regiment Nr . 109 kpmmen noch zwei weitere : Leutnant
Paul Viktor Turban . Führer der 1 . Kompagnie dieses Regiments , hat
an der Spitze seiner vorstürmenden Mannschaft den Heldentod gefun »
den . Pau '« Viktor Turban * ist der iüngfte Sohn von Geb . Reg .-Rat Dr .
Ludwig Turban : fein Mut und seine Tapferkeit hat ihm die beiden
Eiserne Kreuze eingetragen . Ferner fiel ein Sohn von Geh . Ober »
regierungsrat Seldner , Leutnant u . >Kompvgnieführer Hans Sklbner »
der die gleichen Auszeichnungen besaß . Der Tod dieser beiden tüch <
tigen und beliebten Offiziere hat eine schmerzliche Lücke in daS Leib -
Grenadier -Regiment gerissen .

' .
A Landung von Flugzeugen und Luftschiffen . Der stellv . komm.

General des 14 . A . K . hat eine Verordnung erlassen , in welcher es
heißt : ^ ede Landung eines Flugzeugs oder Luftschiffes , das nicht
zweifelsfrei als deutsches erkannt wird , ist unverzüglich der nächsten
militärischen oder polizeilichen Stelle anzuzeigen . Die Insassen sind
festzuhalten , auch wenn sie linen Ausweis besitzen oder deutsche Of-
fiziers - oder Mannschaftsuniform tragen . Da ? Flugzeug oder Luft -
schiff , dessen Ausrüstungs ^eaenstände . sowi^ , diejenigen d :r Insassen
sind gmen Zerstörung . Beschädigung oder Beseitigung sicher zu stel-
Jen ; phgtographische Apparate dürfen nicht geöffnet werden . Lan »
düngen mittels Fallschirm sind in gleicher Weise zu behandeln .

Regelung der Bautätigkeit . Für die Regelung der Bautätig »
keit sind den Kriegsamtsstellen durch das Kriegsamt neue Richt -
linien gegeben worden , die nehen der Hauptaufgabe , die Leistung ?-
fähigteit der Kriegsindustrie auf dem erreichten Stand « unbedingt
zu erhalten , geeignete Maßnahmen , vorsehen , um der schon vorhan -
denen uder zu erwartenden Wohnungsnot zu steuern . Näheres ent »
hält die soeben erschienene Nummer 47 des „Kriegsamt , amtlich «
Mitteilungen und Nachrichten ".

A Im Kaffee Erbprinz findet Mittwoch nachmittag wieder - ines
der beliebt gewordenen Damen - Kaffeekränzchen statt und Don¬
nerstag abend ein Sonderkonzert der Oberlandlerkapelle , genannt
die „Unverwüstlichen "

, mit ihren Gesangs - und Jodler - Soli . Siehe
auch die Anzeige .

§ Unfall mit Todesfolge . Am 27. v . Mts . fieil das 2 Jahre alte
Kind eines Bicrführers in der Küche der in der Kriegsstraße ge¬
legenen elterlichen Wohnung , in einen mit kochender Wäsche gefüllten
Kessel, erlitt schwere Brandwunden und starb am 29 . v . Mts . im
städt . Krankenhaus hier , wohin es verbracht worden war .

■? Festgenommen wurden : ein Händler aus Oberschwandorf wegen
Schleichhandels mit Fett , ein Bierbrauer aus Eppingen wegen Be -
trugs und ein . Taglöhner a us Heidelberg wegen Diebstahls .

Luftwarme in Ztarlsruhe
(nach den Beobachtungen der meteorologischen Station ) .

Am 1. April , 2 'A Ubr mittag ? : 10,6 Grad : 9'A Uhr abend ? : 8,3 Gr .
Am 2. April , VA Uhr vorm ., 8,4 Grad . Höchste am 1 . April : 12,4 Grad ;
tiefste in der folgenden Nacht : 6,4 Grad .
■ Niederschlag , gemessen am 2. April , 7K Uhr vorm . : 3,3 mm .

mechanischer Beziehung zu fördern : es ist eine Sammelstätte für Er »
fahrun «en auf dem Gebiet - der Textilersatzstoffe . DaS Institut arbei »
tet im engen Anschluß an die Industrie und erstreckt seine Wirksam »
fett auf das ganze deutsche Reich.

Es sind aus den Kreisen der Industrie schon namhafte Mittel
gezeichnet worden , sodaß wobl kein Zweifel bestebt . daß nicht nur der
vaterländischen Industrie wesentliche Dienste geleistet werden , sondern
daß der Stadt Karlsruhe auch ein interessantes Forschungsinstitut
in nächster Zeit erstehen wird .

Die Errichtung und der Betrieb eines solchen Instituts bat aber
namentlich auch für unsere Technische Hochschule erhebliches Interesse
wegen der wechselseitigen Anregung beider wissenschaftlichen Zenttal «
stellen , welche für die Textilindustrie am allgemsinen und die Erfor -
schung von Spinnfasern und Ersatzstoffen für die gebräuchlichen !
« Pinn - und Webstoffe von großer Wichtigkeit sind .

Mermifchtes.
WTB . Leipzig, 1 . April . Der Geheime Rat Dr . Georgi, früh»

Oberbürgermeister der Stadt Leipzig , ist hier am Ostermontag , im
Alter von 87 Jahren , verschieden .

Englische Nahrungsmittelsorgen .
WTB . Berlin , 2. April . (Nicht amtl .) Auszüge aus erbeuteten

englischen Soldatenbriefen . Birmingham , 27. 2 . 1918 . . .Die Zustände
bei uns sind schrecklich . Es gibt kaum noch Lebensmittel zu kaufen .
Es ist erstaunlich , wie arme Leute sich noch am Leben erhalten kön»
nen ." — Perth , 11 . 3 . 1918 . . .Es kostet unendliche Mühe , irgendetwas
Eßbares zu erhalten . Wie soll dies in nächster Zeit werden ? " —
Glasgow , 1 . 3 . 1918 . „Das Geschäft geht miserabel . Die Lebens «
mittelbeschaffung ist eine furchtbare Arbeit ." — Bradford , 11 . 3. 191S.
„Die Zustände werden mit jedem Tage schlimmer .

" — Leicester , 1. z .
1918 . „Man steht stundenlang in langen Reihen und hofft vergebens »
da alles ausverkauft ist Wir können heute nur T «e zum Mittag
essen .

" — Pleiston , 24 . 12. 1917 . „Wir armen Leute fiefcen schrecklity
genug auszuhalten . Der Krieg muß aufhören ." — Rockisland ( Ka «
nadaj , S . 1 . 1918 . „Wir müssen große Mengen von Lebensmitteln
nach Europa schicken , damit die Engländer nicht verhungern , aber auch
in Amerika ist schon alles knapp . Di « ^amerikanischen Truppen schet»
nen den Anforderungen in Frankreich nicht gewachsen zu sein. UnseX
Kriegsausfichte » find erschreckend düster."
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Kaffee Erbprinz .

Mittwoch naciimiätag

Kaffee - Kranz
der OberisnilSer {Capelle .

Gesang und Jodler -Einlagen .

Donnerstag abend
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der OberEandlsr Etag ? e ! to

genannt „ die Unverwüntlichen " .
3710 Inh . ficorir Hann .

Di- Gassperre
wird vom Avril dS . IS . an aufgehoben .

Die Bestimmungen über die

NMräilliM !! i>6WmbMlP.
wetche am 25. August 1917 bekanntgegeben wurden ,
Keiben unverändert bestehen . 3688

Karlsruhe , den 30. März 1918.

CM. Gas -. Wsffer - nnd ßkklrWtS- Amt.

WzitzüüDN 'SOiMU
Schön bewachsener , schlagbarer Buchwald . 8 .10

Ar , wird am Freitag , den I». d . M . , mittags 2 Ildr .
auf dem Rathaus « in Hertingen . Amt Lörrach , vcr -
steigert . Nähere » beim Bürgermeister am Ver -
fteigerungStag . oder schriftlich an Schneider . Engier -
liraß « K, ZarlSr » ! ? . 5810779

Vahnstatton Vellingen.

ff )
W*VmßßM - ZmchMililZ,

Karlftraße 78 . 2941

Gemüsesamen atter Ark, &"!
Erblen ». Bohnen - u . RunkeZrübeN ' Zaat .

Suche für meinen Jun¬
gen . 4 Yt I ., alt , gute , ge¬
wissenhafte Pflegeeltern ,
am liebsten auf d . Lande .

Gefl . AngeB . u , <310695
an die Geschäftsstelle der
Bad . Presse " erbeten .

B e r l o r e nOstermontag
von Kriegerfrau v . Haust »
bahnhof vonGaggenau ub .
Qetigheim nach Karlsruhe
tviellcichi in Oetigheliii
beim Ein - u . Aussteigen )
schwarze gehäkelte Hand -
tasch « mit Jniialt . Ubzu -
geben gegei ! Bclobn . auf
dem .

'cilndburo . Bl07il
: amStag oder

Lonntag ein
schwarze : Ge ! obsi !t >>l ' it
' nhalt vermutlich in der
Akademn ' str . oder Elektr .
Straßenbahn . Geg . gute
Belohnung abzug . BI0 - 86

Akndeniiestr . 73 . 2. Et .
Schirm

am Donneritag abend
" 47 lltir auf der Bank am
St . Krankenhaus fuli ' n
iifMicitn . 2310o99
J'bzuaeb . geg. Bel . ftntfet «

Allee 43 , Cf ' tv ' o*'l'', >rV .

Mk » - We »Wm
stehen lassen Rarsamstag
in der Elektrischen . Gegen
Belohnung bittet man
Adresse unt . $ 10815 in der
Geschäftsstelle ■der „ Bad .
Prep " arMiir.rfirn .

Piano ,
gebrauchtes , sofort gegen
Kasse zu kaufen gesucht.

Angebote mit Preis u .
Nr . 2310725 an die „ Bad .
Presse " erbeten .

1 fleör. öchigsziMer
zu kaufe » gesucht . An-
geböte mit Preis unter
B107M an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse .

" 2.1
Zu kaufen gesucht

I MoloWpIlkNWMt
6X9 en? (Kodak ) . Angeb .
an Schill , Obermeister ,

Bekl . - Jnst .- Amt ,
BIO . 94 Turlach .

AU kaufen gesucht
1 Herren - nnd 1 Damenrad
ohne Gummi . 5810804

gchfittewftr . S5 . 2 . St .

1 Laden-Tisch
»inb sonstige Artikel für
Metzgerei sucht »u kauf .
Ztesan Braun . Metzger .
Bühlertal . 1501a
^ Ü » tauf . ges. ein <Sram -

Movhon und Liegestuhl .
^ Angeb . unt . B10769 an
die . Bad . Presse .

" 2 .1
Eine ältere kranke ?lrau

sucht ein billiges Äett
^u kaufen , wenn auch ein
Dienstbotenbett . B10733
. ^iLbrin « erftr . 20a ., I .

Kontordrehstuhl
»u laufen gesucht .

Angebote unter B10757
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " .

Hlobert . Gewehre
Lust- Gewehre

Moeru . lURiiton
zu kaufe » gesucht . B,, » ,
A . Böttcher . Adlersir . 4v.
Hu » », Nattens ., Hühners »

l Bett mit Rost sofort
zu kaufen gesucht .
Griinwinkel . Gerberstr . 9,

2. Stock. » 10647

---»« ..Mm« ».
gut erhalt ., zu kaufen ge >
sucht. Angebote unrer
Nr . B10730 an d .GeschäftS -
,
' telle der „ Bad . Presse " .

Höshmil
lRüde ) . . .. . -lz .: ■
scharfes Tier . . geflugel -
fromm und ein schöner
Wolfshund lRüde ) zu
kauken gesucht .

E . Kupp , B10781 -
Kriegstraste » N, 2 . Et .

'

Eine ältere , starke , noch
°ut ' Nahmaschme
ist zu verkaufen bei Job .
Weber . Leopoldftraße 33,

III rk' clziö . ersv .
^ ^ ' ^ 12llbr . B1078 .
" oltttändTT^ett , lastneu .
zu verkausen . "

Svestendltrasie 6 . II ' .
—TT, TT. »lT''uff r!3

(« ebr . SlLvmaschiue zu
verkauf . Kaiserstr . 67, ll
Weradoldt ). Bll ><8^
•
löaffcleisen
Schiifaciiftr . 53 , Stb , Par t.

Guterhalt , perv . Näh -
Maschine. i Tisch- I Bett -
stelle, l eis . Waichtisch .
l GaSherd . Sflammig . 1

SioViS ;

FtÜötköÜt
"
oi,350X180

*

30 Ztr . Tragkr . . preiswert
, u verkauf . Nah . Prahler ,
o » n . » str . 53. B,0745 .» . l

Zu verkausen
ein Reitsattel , ein Iaum -
zeug , komplett , fast ' neu ,
bei ff. A. Gmelin , Sattler
und Tapezier . Sinsheim
a . d . Elsenz . b . Rathaus .

Großer , gebrauchter , je¬
doch gut erhaltenerReisekwrb
zu Verkäufen . Änzuschen
von 1 l — 1 Uhr Müdlburg .
Ueinstr . 33 . 2. Stock , bei
UcIniHng . B10636

Ein Paar schwarze
I .cderpamaBchen

beschlagnahmefr . billig zu
verkausen . B10726
»Iii» «!'. Marienftr . 9 , IV .. r .Leyrbttches
für die städt . Handelssch .
(Iahresk .), sowie Bücher -
taiche . alles sehr gut er -
halten , zu verlausen

Alademiestrasie IS ,
B107 !?9 im Büro .

üiiifliiniiieiiljauü
mitSZimmer . Waschküche,
elektr . Licht» Wasserleitung
mit reichem Zubehör , nebst
13 Ar großen Garten in
Gernsbach i . M . um den
Preis von 10000 Mark zu
verkaufe ». Näheres von
Eigentümer Paul Hellwaoe,
i ^ rtijilindfn . 1496a

Wohnhaus mit Scheuer ,
Stallung und . sämtlichem
Zubehör iof . zu verkaufen .

P » iil Iicck ,
B10706 Grötzingen . ^

2 Necker, 18 a,
( 1 mit Klee ) sofort zu
verkaufe ». Lage : Bau -
aelände Knielingcn bezw .
Telegraph .- Kaserne . An -
geböte m . Preis pro -im
unter Nr . 810752 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " .

2 schwere

Zugpferde
8jährig , Braunwallache »!,
sind zu verkaufen .

Lt. Wal t , Kunstmühle
Gondelsheil » .

<g .<w» Amt Bretten .

Dresch -Ataschine
noch gut erhalten , mit
10 Pkerdekrästen starkem
Benzinmotor , mit Bor -
geleg und transportabel ,
hat zn verkausen B10677
Christian WolfSperger in

Texau - Lerch
( Amt Emmendingen ).

zu verrauien . B10742
ttrixl « !' , Ludwig - Wil -

helmstrafx Nr . ll

M ÄiWSlBrmgen
gut erhalten zu verkaufe » .
Baumeislerstr . 14, Hth . ,Ill .
Eleg . Rohr -itiinder -Liege «
wagen zu verkaufen .
B, « >»2 .1 Tchtitienkir . S6, ll .Wolfshund
l ' U Jahr alt , ein Roth -
weiler . 2Jahr , beideRüde ,
beide auf den Mann ab -
gerichtet . gute Begleiter ,
sehr wachsam und geflügel -
fromm , iehr schöne Tiere ,
zu verkaufen bei B10791

Philipp ( *aaz ,
Karlsruhe - ZKühidurg ,

Geibelstrahe 6.
Auch ist daselbst ein kl .

Brunueustock zu verkauf .

öOner ökhn«uzer
zu verkaufe » Ratten -
tänger . Zu erfr . B '"""
Oaiierallee 151, Wirtschaft

Mi tMiige Siege«
3 u . 1 Iah r alt , sind zu ver -
kaufen . B10793
Aak . K unkel . Math « ?tr . 30.

Kühner .
Ein Stamm Nhodländer

zu verk . Rinthei »ierstr . 2S,
pt . l . Lautb . B1071V

Ca . 2000 Slttck grüne

e»
mit Hüllen u . Kisten ab-
zugeben geg . Höchstgebot .
H6ttmanns|>ei°ner & Loechner

Bruchsal . 1497a

Ein feine » Mahagoni -

Schlaszimmer
zu verkaufen . BI078S

friede,iktr . LZ . ll .

2 hOhäWt. Selten
m . Rost u . Keil , « in voll»
stand . 2schläfrig . Bett , mod .
Kücheneinrichtg ., 2 Wasch-
kommoden , 1 Pfeilerkom «
mode mit Spiegel , 1 Sitz -
badewanne .Damenfchreib -
tisch . Gasherd 4 Löcher ,
kl. Kommode zu verkaufen .

An - u . Verkauf Braml .
810798 Friedrich,play 8.

Kerren - und
Damenrad

mit beschlagnahmefreiem
Gumnii sind zu verkaufen
bei 3653
Härtung « nd Rüger .

Marieuttr . «>3.
>̂ u verkaufen : Wasch -

kommode mit Marmor ,
Toilettenspiegel , »iusz -
bäum , bereit ? neu .

MarimilianSau .
810787 Eisen baiin str . 28.

Ediiou - Svrechapparat
mit 20 Musikstücken . An¬
schaffungspreis 250 Mk. ,
ist für 35 Mk. zu verkauf .
Hon », « erwigstr . 14, Part .

Lum sofortigen od . bal -
digen Eintritt ein

rifüiii
sowie ein für Stadtbesor -
gungen geeigneter

Ausläufer
gesucht .

Leicht Kriegsbeschädigte
können berücksichtigt wer -
den . 3708

Schriftliche Angebote an
H . Furhn Söhne ,

Karlsruhe - Rheinbafen .

Schreiner,
Schloffer ».
TnnSer ,
garnisonSdienst - oder a »
beitsverwendungSfäh ., so»
fort gesucht .

Angebote unter Rr .llvl «
an d «« Geschäftsstelle der
. Badischen ißteffe " erb .

Facti snra an n !
Z » möglichst sofortigem Eintritt

s« cheNjwir tüchtigen IvPglsvr
Hir Schnitt - nnd Werkzensch-' U - nicht
nntcr Jahren . Bewerber , welche die
Berarbeitnnq von Schwgrz » „ . verzink -
tenBlechen . dieAnfertignng vonStapel -
wäre , Massenartike ». aller Art durchaus
kennen , möglichst Bordieren » . Vlnnie -
reit verstehen nnd im Emailleiach nicht
unerfahren sind» wollen sich mit GchaZtS -
ansvrüchen und genauer Angabe ihrer
bisherigen Tätigkeit neb ^ Tag des
Eintritts melden . lt93a
Drilschc |Jatc„t =<Rrnbfafen -fobrih Malter Nikschcl & ff ».,

G. »i . d . kl .. ziedtriwiidmIi. kllpM.
W >r suchen mehrere

Hilfsdreher ,
HilfsarbSiler .

Äe^ er'LLZ?« B. m . b . H..
»rarlöruhe . An ^ artenstr . ^ 8*

Für erstes photograpbisclies Atelier
in Frankfurt » . M . tüchtige

gesucht .
Näheres B10800

Hriegstrastte 69a , IL

Gesucht werden 108

Köchinnen für Privat ,
Mädchen für aUes ,
Mädchen für Anlernen , wie
SiuMsrauen jlir WMe Meilen»
für sofort oder später .

StLst . Arbeitsamt Karlsruhe .

Hilfsdienftmeldestelle Karlsruhe.
Zähriugerstraße lQQ. 2. Stock .

Hausierer
gesucht zum Vertrieb von
Alisas u . Soljlenirljonetn
aus Metall , besonders im
Landgebiet , für eigene
Rechnung . Jedermann
Käufer . Hoher Verdienst .
Muster gegen Nachnahme
von 3 > . Bei Bestellung
Rückvergütung . 1449a3 . 1
luhalkain , Freilmrg i . Br .

Jüngerer 3699

hiljArbeiier
für sofort gesucht .

Färberei Hurg ,
Karlstrnße 43.

TW. AllhriMIl
auf sofort gesucht . 3694
Iitiunnn Aach f.

Karlfriedrichsir . 24.

HllMnrsche
gesucht !

Wir suchen zu möglichst
sofortigem Eintritt einen
jüngeren Hausburschen .

Neon'MltHhaüS
Kaiserstr . 17S . 3689

Zum sofortigen Ein¬
tritt als 1502a

Lehrling
junger Mann mit guter
Schulbildung , Sohn acht-
barer Eltern , gesucht . Kost
und Wohnung im Hause .
« ottig & Köhler ,
Eikenhandlung . Ettlingen .

Hlctte

StkMthPgilt
per sofort gesucht . 3 . 1

Angebote unter Nr . 3695
an die „ Bad . Presse " erb .

Besseres , jüngeres
i » w i t

w
für sofort gesucht . 3703
Keiiaur . G - itcrdämmelilllg ,

ttaifervassage .
jüngeres , besseres

Fräulein od.
Mädchen

wird als Stütze in kleinen
Haushalt gesucht . Dem -
selben wäre Gelegenheit
zur Erlernung des Hau ?»
halte ? geboten . Angeb . u .
Nr . 9702 an die Bad . Preffe .

Zur Stütze der Frau
wird eine 1506a

Kaßeeköchin
die perfekt Eis machen u .
g

ut bürgerlich kochen kann ,
aldmöglichst gesucht .

Selbständige « tellung .
Angebote mit GehaltS -

ansprüchen und Angabe
der bisherigen Tätigkeit
zu richten an

Kaffee Continental
Mannheim . P . 5 , 1 .

««« > '
das bürgerlich kochen kann
und gute Zeugnisse besitzt,
zu drei erwachsenen Per -
sonen auf 15 . April gesucht .

Näh . Helmholdstr . 13, ll . ,
vorm . 8— 10. nachm . 6—8.

Einfache ? , fleihigeS und
solid . Mädchen sofort od.
später gesucht . B10747

Waldstr . » i» . 4 . Stock .

Atz« lidjeti,
das auch kochen kann , auf
sofort gesucht . 3693 .2.1

Friedrichs .
Beiertheimer Allee 5 .

ßMMchtll
kräftige ? , flleißigcs , auf
sofort oder später gesucht .
Res . Laz . Abtig . VI.

3705 Bismarck, 'tr . 10.

DienUniiriien
für sofort oder 15. April
gesucht . 3690

1 — 2 8691
2 .1

HiliMWeil
per sofort geZncht .

TiichtiaeS

HsilSiNHen
sofort gesucht . 3706

Äaffee Odeon .
Kiü M )\\i MköKen »
das etwas koche» kann ,
gesucht . . 810698

Metzgerei Durlacher .
Kaiserilr . 64, 1 Trp . hoch .

Tüchtige , geübte^iXglexin.
für einige Tage gesucht .

Geschwister Kahn .
Prinz Karl , Lammst ». 1»,

Singmig Zirkel . 2310812

MMen-Eeluch.
Jung ., fleihigeS Müd -

che » als Alleinmiidchen a.
1 . Mai gesucht. Kochen
erwünscht , aber nicht Be -
dingung , eS kann auch
erlernt »Verden . Nähere «
Matb ^ str . 42 . IV . B10760

Waschsronen
sofort gesucht . 3698

Färberei Reiser .
Markarasenitr . N3 .

S - fienstr . 21 , 4 . Stock , I
(Mansarde ) , Vorderh ., ist !
2 Zimmerwohng ., Küche
mit GaS . aus 1 . Juli zu
verm . Näh , das . 2 . St .

Weltzienstr . 33 . 1 . Stock,
schöne , große 3 Zimmer ,
wohnun « mit Bad und
Veranda , zu verm . Näh .
3 . Stock , rechts . B10772

MonstsM os . Äiiöchkll
für einige Stunden vor -
mittags gesucht . B10756

Hllbschltraße 22. l.
Plinktl . Pu » fra „ oder

Mädchen eini,e mal in
d . Woche vormitt . .' rsnch ^.

-« perthsf- . 4>.\ ! ! .. r .
Lm i:(ähcn bewanderte

| ( « oder F ' änlein zur
Beihilfe zu Schneiderin ^
sofort gesucht . B10744
Grab . Gluckstr . 3, 4 Trp .

Kräftiges 3704

SMiiiiiMien
für gefd' äftl . Besorgungen
und häusliche Wcithilfe
einige Stunden täglich
ae sucht . . 3704
Kaiserstr . L3Z . 2 Treppen .

UWUM
Junger , gebildeter

Kaufmann,
militärsr ., sucht Stelle als
Korrespondent , Kontorist
(oder Reneposten ) bei nur
erstklassiger feiner Firma .
Bankfach bevorzugt . ES
kommen nur Firmen in
Betracht , die einem streb -
samen Manne eineLebenS -
stellung bieten können .

Angebote unter BI0801
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse ' . 2.1

»jMßftWlntri « !!
i . Nähen , Bügeln u . Hauih .
bew ., mit guten Zeugn .
will s. 1 . Mai verändern .
Werte Adr . erb . VI. R ü BIv ,
Karlsruhe . Kornblumen »
ftrafee 10. » 10796

2 BimmertDöfiniing
in ruh . Hause , mit allem
Zubdjor , GaS , Treppen .
heleuchwng , an alleinst .
Frau oder kl . Familie a.
sos. zu vermieten . Näh .
dal . GolteSauerstr ^ 12 II .
ww*£-" wWw 9WWPWWW

Kleine Mmm
Zirkel 5 , part . Hth »., fof ,

oder später zu vermieten .
Näheres 2 . Stock . 3711

2 Zimmerwohnung auf
1 . Mai an kleine , ruhige
Familie zu vermieten .
Schllvenstr . Nr . 24, Stb .
2 . Stock . 5810766
Brauerstr . 7 ist der 5.
Stock von 2 Zimmern ,
Küche u . Zubehör auf
1 . Mai zu verm . Anzu -
sehen von 10—4 Uhr .
NÄH. 2 . Stock . r . B10710

Togeuseldstrasie 17 . Ecke
Gottesauerstraße , ist im
3 . Stock eine schöne, gr .
3 SimmertDotiniiRB
mit all . Zubeh .̂ Allein
bewohner d . Stockwerks ,
auf 1 . Juli zu verm .
Näh . zu erfrag , im 4.
Stock daselbst . B107 54

Hirschstraße 28. 3. Stock,
' 5 Zimmerwohnung auf

1 . Juli zu verm . Näh .
Borbolzstr . Nr . 24 . Tel .-
Nr . 2481 . 3697

Körnerstr . Nr . 40 schöne
3 Zimmerwohnung , 4.
Stock, a . Juli zu verm
Näh , das . 2 . St . , links

Markgrakenstr . 4 Wah -
» iing , 2 . Stock, Vdhs .,
großes Zimmer , Alkov,
Küche, Koch - u . Leucht -
gas , auf sogleich oder 1 .
Mai zu verm . Preis
22 ,u monatl . B10715

Zchlosiplatz 8 . 4 Zimmer -
wohnung auf 1 . Juli zu
vermieten . Anzusehen
von 10— 12 Uhr unt 2
bis 4 Uhr . Näheres im
3 . Stock daselbst . 3696

Schützenstr . 37 schöne 3
Zimmcr » »b » ung , evtl .
« it Werkstatt ? , preis « .

ver « . Näh . Sft {|5 . ,
3. Stock. linke . B107 «

'Äilhelmstr . 1 s ist eine
freund ! . , kleine Mansar «
denwohnung von 2 Zim -
mer u . Küche mit GaS
u . Wasser , ait nur ruh .
Leute zu verjn . Zu er »
fronen Wilhelmstr . 1 ,
1 . Stock. 5310780

Rorlstr . Nr . 5 2 Zimmer
mit Zubehör , 2 . Stock.
Seitenbau , auf 1 . Juli
zu verm . Zu erfrag . 2.
« lock . Vord erh . B10 727

Bulach , Dreizimmerwoh -
nung . modern , freie
Lage , 1 . Juli zu verm .

Näh Beiertheim , Breite ,
strafte 71 . » 10790

Gengenbach
( Kinzigtal ) .

Schöne 4 Ziknmerwoh -
nung . Küche, KeNer und
Zubehör in freier Lage
.» fori oder später zu ver -
mieten . Nä 'i . bei 1BOOa

RIeit ' ner J . « icigor

Waiöhornttr . 21
< Bostgebäude ) .

3 Treppen rechts , ist bei
alleinstehender Dame sehr
gut möbliertes , sonniges
Balkonzimmer auf sofort
zu vermieten . 5810751 .2 .1

Ein schön
möbl . Dimmer
mit elektr . Licht , an der
Haltest , der elektr . Bahn ,
wenn mögl . Fräul . fof .
zu vermieten .

Zu erfragen in der Ge -
schäftsstelle der „Badisch .
Presse " unt . Nr . B10739 .

Zimmer ,
gut möbliert , zu vermie »
ten . Markgrasenstr . 41,
3 . Stock . 5810737

Leeres Zimmer
zn Venn . Markgrasenstr .
Nr . 52 . part . 5810765

Schön möbl . Zimmer a.
sofort oder später zu
verm . Näh . Nudolfstraije
Nr . 2« . rechts . B10746
Akademiestr . Nr . 14. eine
Treppe , ist gut möbl .
Zimmer für sofort zu
vermieten . 58107C

Bkademiestr . 22, 2 . Stock,
möbl . Zimmer , elektr .
Licht , zu verm . B10776

Akademiestr . 51 . 4 . Stock,
groß . , hübsch möbl . Zim .
mer , in freier Lage , n
der Hauptpost , zu ver -
mieten . B10773

Kaiserstr . 56 , IV ., ist sofort
schön. Mansarde an 2 Ar -
beit . zu vermiet . mit Kost.
Abern . an Arbeiter , k.Frl .

Kaiserstr . 141, 3 Trepp ,
hoch , ein gut möbl . Zim .
mer . mit 1 od . 2 Betten ,
auch für kurze Zeit , zu
vermieten . B10767

Rüppurrerstr . 17 ist ein
große » Zimnder . Küche
mit GaS . Hinterh ., auf
1 . Mai zu verm . Zn
erfrag . Vorderh . , 3 . St . .
rechts . 5B10778

Sofienstr . 126 , 2 . Stock,
W»bn - und SchlafZim -
mer , auch geteilt , bei
alleinstehend . Dame zu
vermieten . Bl '

Südendstr . 29 . III . , lks .,
elegant möbl . Zimmer ,
mit guter Pension , Bad
und elcktr . Licht , zum 1 .
Mai zu verm . AuSge -
zeichnet . Bechsteinflügel
gegen mäh . Entschädig .
zur Benutzung . 5810775

Sonnige 3 bis 5 Zim »
merwvhnung auf 1 . Mai
v . kinderl . Ehepaar >Be»
amter ) wegen Versetzung
hierher gesucht, vomögl .
Lststadt . jedoch nicht Be -
dingung . Angebote mit
Preising , u . Nr . B10783
an die „ Bad . Presse " er» '
beten .

Punkt . Zahler , 4 erw »
Personen , sucht 3 Zim »
merwohnung auf 1 . Juli ,
eventl . wo Frau etwas
Hausarbeit übernehmen
kann . Angeb . u . B10711
an die „ Bad . Presse " erb .
90 — « 99 * :9TS * * 9 « 4

In einem Vorort von
Karlsruhe 4—5 Zimmer -
wshnuug oder kl . Hcius «
chen mit Stall und Gar »
ten sofort zu mieten ge»
sucht.
Angebote u . Nr . B10738

an die „ Bad . Presse " erb .
.999999 * 9

Dehnung geluöit.
Tauermieter , Familie

mit drei großen Kindern ,
sucht in d. Oststadt Zwei »
Zimmerwolmg . m . Man »
sarde , im 3 . od. 4 . Stock,
in sonniger Lag «, auf so-
fort oder später .
Angebote u . Nr . B1071S

an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .
Kinderl . Ehepaar sucht

auf 1. Juli in bess . Haus «
3— 4 Zimmerwohnung .

Angebote mit Preis u.
Nr . B10694 an die Ge¬
schäftsstelle der . Badisch.
Presse " erbeten .

Zu mieten gei 'M .
Für eine alleinstehende

Dame eine Wohnung v .
2 gröh . oder 3 kleineren
Zimmern mit Küche zu
ebener Erde .

Angebote u . Nr . 5010696
an die Geschäftsstelle der
.Bad . Presse " erbeten .
Nuh . Ehepaar (1 Kind )

sucht schöne 2—3 Zim »
merwohuung auf 1 . Juli .
Angebote u . Nr . B10683

an die Geschäftsstelle der
Bad . Presse " erbeten .
Eine 2 bis 3 Zimmer »

Wohnung auf 1 . Juli od.
auch früher , von kl. Fa -
milie gesucht.

Angebote u . Nr . B10722
an die „Bad . Presse " erb .
2—3 Zimmerwohnung

auf sos. od . 1 . Mai von
kleiner Familie gesucht.
Angebote u . Nr . 5810703

an die ..Bad . Presse " erb .

Müller iiaö Mler
suchen auf 1 . Juli schöne
2 oder 3 Zimmerwoh »
nung in saub . und ruhig .
Hause .

Angebote mit Preis u .
Nr . 2310688 an die „ Bad .
P resse" erbeten .
2~^3 freundl . möblierte

Zimmer , nähe Kaiserstr .
bis Waldhornstraße , sür
sofort gesucht.

Angebote an „Kaffee
Erbprinz " . B10785

Geräum . Zimmer , mit
GaS u . kleinem Raum
für Küche, zwisch. Mühl «
burgertor u . Rheinhafen .
zu mieten gesucht.

Angebote u . »Nr . B10>701
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Vresse " erbeten .
Zimmer , möbliert , mit

2 Betten , von Ehepaar
sofort gesucht, levtl . un »
möbliert ) .

Angebote u . Nr . B100 &1
an die „ Bad . Presse " erb .

Wald ^ornstr . 28» . 3 Tr . .
ist ein gut möbl . Zim -
mrr mit sep. Eingang ,
an Herrn sogl . oder auf
15 . April zu vermieten .

Zähringerstr . Nr . 13 ist
große ? , unmöbl . Zim -
mer Ii . Küche jurn Ein¬
stellen von Möbeln zu
vermieten . B10764

Kinderl . Ehepaar sucht
moderne 3 evtl . 4 Zim -
inerwobnung , Südwist -
stadt bevorzugt . Angeb .
mit PreiSang . u . B10717
an die „Bad . Presse " erb .

Fräulein sucht auf 15.
Avril 1 oder 2 gut möbl .
Zimmer m . Kochgelegen -
heit . Angebote mit Prei »
unt . Nr . B10700 an die
Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten .

Rünnnrr
Beamtenfamilie (3 Per¬
sonen ) sucht auf sof. oder
1 . Juli eine 3 oder groß .
2 Zimmerwohnung in
Nupvurr od . Gartenstadt
od. Beiertheim . Angebote
u . Nr . 5310721 an die
..Bad . Presse " erbeten .

LaOaulenthalt
In katb . Landwirtssa -

milie würde Kriegers »
Witwe mit 4jähr . Kinde
gegen Verpflegung , in d .
Arbeit behilflich sein .
Angebot « it . Nr . B10690

an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

Zum l . Juli sucht
Dame , Dauermieterin mit Pensionäre «, « ut erhalt ^
geräum . , mSgl . sonnig «

6—7 Zimmer-Wohntmg
mit allem Zubehör , Mädchen », it Aut »« Ha »ö i «
zentr . Lage der Vt «edt e^ » . 4 . CStock au »geschl.

Angebote « it Preisangabe unt « Nr . tn
die « «ichÄttftellc der . » od . Preii « " erdet ««. 3J .
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iVach Gottes unsrforschlichem Ratschluß
fiel am 21 . März bei einem Sturmangriff
unser lieber, unvergeßlicher Sohn u . Bruder

Kriegsfreiwilliger Gefreiter

Max Kilian
im Altar von 22\ ', Jahren . B10G97

In tiefem Schmerze :
Familie Leopold Kilian , Konditor .

Tranerhaus : Wilhelmstr . 17.
Die Trauermesse findet am 3. April,

morgens 8 ' f4Uhr , in der Liebfrauenkirche statt .

Statt Karten .

Danksagung.
Allen denen , welche uns anläßlich des

Hinscheidens unserer guten Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter und Tante

Frau

HetGiien Keninger
ihre Anteilnahme erwiesen , sowie för . die
Begleitung zur letzten Ruhestätte und die
schönen Kranzspenden sagen wir herz¬
lichsten Dank . B10758

Die trauernd Hinterbliebenen :
Familie WHhelm Lipp .
Familie Karl Wenger .

Karlsruh #, den 1 . April 1918 .

Karlsruhe , den 2. April 1918.
Schillerstraße 8.

EM,DWWWWMMM

Statt Karten . - Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger

Teilnahme beim Hinscheiden meiner
nun in jott ruhenden lieben Gattin ,
unserer guten Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter und Tante sagen
wir herzlichsten Dank . Besonderen
Dank sagen wir für die überaus vielen
Kranzspendeu , sowie den Schwestern
des St . Bernhardushanses für die liebe¬
vollen Besuche . B10714
Im Namen der tieftrauernd . Hinterbliebenen :
Protas Zeitz . Bahnwart a D.

Karlsruhe , den 1 - April 1918.

Danksagung -.
AU denen , die mir anläßlich des

Hinscheidens meiner lieben Frau in
so wohltuender Weise ihre Teilnahme
erwiesen , für die vielen Kranzspen¬
den und die zahlreiche Beteiligung
beim Leichenbegängnis spreche ich
meinen herzlichsten Dank aus .

Sari Leist, SchuhmachepmeisteF.
Steinstraße 7. 810692

m

Statt jeder besond. Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme ,för die zahlreichen Blumen - und Kranzspendenbeim Heimgänge unserer lieben Tochter und

schwerer

sprechen wir hiermit unseren innigsten Dank
aus . — Besonders Dank den hochw . Iterrn
ICaplänen, der ehrw . Schwester , den verehrten
Lehrerinnen für die erbauiiehen Krankenbe - fg
suche , Frl . Dr. Gernet für den warmen Nachruf ,den Mitschülerinnen der Lessingschule , sowie
des Gymnasiums U III.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
FaiafiSe Erhard liiier .

B10723

Brujettiemz hh ) MMmz
von Zeniralhsizunqen , Hochdruck
RohrKiiuilqen für Dampf, (Safe und
Wind. Fabrikheizunge ». Abdampf-
Benvektungs - und Trockenanlagen.
Apparat ' n . Behältern,Rohrschlangen.
Warmwasserbereiiern, Kühle?« für
die technische u . chemische Industrie ,
Rohrleitungen zur Selbstmontage.

GSrustav Bader jr . ,
1490« Apparate - und Rohrleitungsbau.

Bruchsal i . Baden.
Tlmaerip f,/7n/iI ©riturogerie UUTig gu verlauf. » 10668

Xa * erstr - U . | aadmnüt «^ IS . p . r.

In den letzten schweren Kämpfen fiel ftrs Vater¬land unser ältester , lieber Sohn und Bruder

WaJfher Kutscher
Leutnant and Abteliungsadiatant im Z. Badlsclien FeJd -
Artlllerle -Reg . Nr . 50, Inhaber des Eisernen Kreuzes IL Kl.

and der Badischen Verdienstmedaille
im 21 . Lebensjahre . " B10749

Dr. KuSscher , Oberstabsarzt beim Chef
des Feldsanitätswesens und

Frau Hedwig , geb. Koppen.
Gerhard Kutscher , Fähnrich im Tel.-

Batl . 4 , z. Zt. im Felde .
Hilde Kutscher .
Annemarie Kutscher .

Karlsruhe , im April 1918.

Statt jeder besonderen Anzeige .

Danksagung .
Für die zahlreiche !! Beweise aufrichtiger Teilnahme

aus Anlaß des Ablebens unserer geliebten , unvergeß¬
lichen Mutter

mmBluixi ttitoe
Jette, geb . Katz

sagen nur auf diesem Wege herzlichsten Dank .

Karlsrnhe . Dössetdorf , den 2. April 1918. B10724

Die trauernden Hinterbliebenen .

Abgelehnte — toiiQMllifs Sfeafe
Kriegsbeschädigte

Oberhaupt Personen mit verminderter Lebenserwartung finden

vollwertige , vorbehaltsfreie

Lebensversicherung
Keine Wartezeit — Volte Summe sofort

bei Tod.
Auskünfte bereitwilligst durch

Jduna zu Halle .

Ersatz für beschlagnahmte

liefert

2. Chr. Lauer,
"Sf Nürnberg -S-rlin

tkgi . boyer . hofliefer <u»i . 1483a

lWetridif ! l5?Ä
am liebst . BolkSschulichrer ,
für wöchentl . 1 Tag etwa

4 Stunden gesucht .
lDeuisck .) Angebote mit
PreiSana . unt . B10320 an
die » Bad . Presse ".

Bett -Federn
Füllfedern per Pfd. Ji 2.—,zart u . weich > 3 .— u.
^ 3 .75 , Halbdaunen M .50,
do . zart und weich , gut
füllend, Jl 6.50.
Sause Federn
Halbweiße Halbdaunen

Jl 9 .— , hochf ., wei£e
sibirische > 10.— bis 16 .— .
SchleiBfedern.^ .SO.weieh
und daunenreich Jl 8.75,weiß . Daunenflaum Jl 14.-
bis L5.— . 3—4 Pfd . für
eine Decke. Muster u . Ka¬
talog frei . Nichtgefallend,Geld zurück . GÜÖ00 Kun¬
den , 20000 Dankschreib .

Bet (federn (troßhandlr .
Iii . Krmfoss , Cms' 55 .
AeHeetes u . größtes Ver¬
sandhaus da?. 18 U

GesWßs -Uüterrichi.
Wer würde Dame gründ -

lichcn Gesangsunterricht
erteile » in den Nachmit -
taaSstunden ? Man bittet
gefällig Angebote einzu -
reichen unter Nr . 2310707
an die Geschäftsstelle der
. Badischen Presse " .

Wer erteilt
Rech !« Ii- Schonschreib -

: Unterricht an Abendstun¬
den ? Angeb . unt . BIOS - 6

! an die . Bad . Presse " .

Mota ,
; Steten ii»ö Zützen,
j werden fortwährend an -

gekanft in 1417'
WeintraubS

An - und VerkaufS -iefchäft ,
Kronenslratzc 5L .

Telcvlzon 3747.

Tetephon 3747 .
MSbel . aa «»e Hau ?-

baltunften , sowie einzelne
Geaenstände , Betten .
Matratzen . Diwan ».

Tische . Stühle . Chaise -
l« n <«ue . Schreibtische .Kleiberschränke . Ber¬
ti ?»», Kin » er »«tten . Äin -
derwage « . Bettfedern .
Niibmaschiuen , « iichen -
einrichtnn «e» , Uhren .
Waffen , Musikinstru¬

mente . Pfandscheine
kauft nn » , ahlt um
besten 04*

ffeivtranb *
An - « . verkauf < «eschiift .52 Ärooeuftr . 52 .

KSMchel! aller Rissen,
auch Jungtiere lbela . Rie -
sen , blaue Wiener , Silber ,
Hermelin u . a .) zu verkauf .
Großer Bestand , daher
reiche CuSiorchl . Xratil «
»orttiste , als Zucht - und
Dka/tställchen aeeign . , wird
billrgi't mitgeliefert . Preis -
liste gegen 10 Pfg . Rück-
»orto . lSZLa
Kleintierzucht . .Reidfs Hof"

Niederwartha , Bez . Drecden

Mehrere Wag « on B "?"'

kß!i !Dgz - lnM ,
»u verwenden wie Kristall -
Soda , bei Waggon - Ab-
nähme Mk . 18.— pro Ztr .inkl . Sack ab Werk vergibt
Waren - Bertried

n . Wettsteln , Erfurt .
Auger 46 . Qretnvuf 2467.

3fr. Religionsgekellsch.
Pcssach . Schlurfest .

Dienstag . 2. April : Abend -
Gottesdienst und Feste »-
Anfang 7 Uhr .

Mittwoch , 3. April : Mor -
gen - Gott «Sdienst 8 Ubr .
Nachm .- GotteSdst . 5 Uhr .
Abend -GotteSdst . 7" Uhr .

DonnerStag .4.April : Mor -
aen -Gottekdienst 8 Uhr .
Nachm .-GotteSdst . 5 Uhr .
Abend - GotteSdienst und
Festes -Ausgang 7" Uhr .

Freitag . S. Apri l : Morßcn -
GotteSdft . g« Uhr . Abend -
Sabbat -Anfang 7 Uhr .

Samstag , 6. April : Mor¬
gen -Gottesdienst 6 Ubr .
Nachm .-GotteSdst . 5 Uhr .
Sabbat -Auigang 7" Uhr .

Werktags : Morgen -Got -
teSdienstO ^ hr . Nachm .-
Gottesdienst 6°° Uhr .
N » t «etro lknete 175a

Apfelschalen
ssch Birnenschalen ,

jede Sorte getrennt ,
»« « Preis v « n WM .—
Uro JTtlo lauft jed. Quan¬
tum Max Stamm , DreZden .
Angebote u . Lieferungen
erbet , an die Sammelstelle
für Äarl »ruhe u . Umge -
aettb ^ tfdjet ,
Karlsruhe , ©ofienftr . 12

SSgenM
mit all . Holzbearbeitungs¬
maschinen

sucht Aufträge
für Werkstatt , Heereß -
lieferung .
Gro^e HschsljisrrSte.
Anfragen unter Nr .

G . lS ^ g/1440a bei der « e>
schäftSft . der,B « d .Presse "
« bete ».

| Zagdpacht-
Bersteizerung.

Die auf Samstag , den
13. April d . Js . auZge -
schrieben ? Jagd - Verpach -
tuug der Gemeinde

Hochstetten
stndet nicht am Samstag ,den 13. d . MtS . , sondern
ont Freitag , d. IS . Rvril .
gleicher Zeit , statt . 1486a

Bemeinverat .
Herb st.

UduaSt .
Stammholz-

Versteigerung.

Die Gemeinde Ubstcrdt
versteigert am DonuerS -
tag . dem 4 . Npril lfd . Js .ini Gemeindewald

37 zu Bode «
liegende Eich
stamme .

Zusammenkunft vor -
mittags 9 llör beim
Rathaus . 1490a

Ubstadt,d . 29 . März 1918 ,
Bürgermeisteramt.

Werner , Bürgerinstr .
Harlacher , Ratschr .

Gebrauchte F ! ödei , B, «,, ,
Flaschen , Lumpen , Papier ,Äeller - u . Speicherkram ,soweit beschlagnahmest ,tauft iu zahlt gut . Postkarte
an Ms . ller , Tcheffelftr . K4.

Heirate»
Herrat .

Witwer . 48 Jabre alt ,
lath ., in guter Stellung ,
mit etwas Vermögen ,
sucht Fräul . od . Wittve ,
ohne Kinder , betr . Heirat
kennen zu lernen .
Angebote u . Nr . B10740

an die . Bad . Presse " erb .

Keirat
Für meinen Bruder .

Ansang der 30er , kath ^
30 000 M Vermögen . ®e -
fchäftsmcrnn . in einer
Kleinstadt , sucht ich pass.
LelienSgefahrtin . Eltern
oder Verwandte , gut
bäusl . erzogener , junger
Damen , nicht über 28 I ,
womöglich vom Lande ,
mit entsprach . Vermögen ,
bitte ich um Vertrauens -
volle, ausführliche Mitte !»
lung . Die Frau braucht
sich in keiner Form um
das Geschäft zu küm»
mern Angeb . u . B10681
an die »Bad . Presse ^ erb .^ Keirat. ^
Glfäss . . mittlerer Beam¬

ter . geb. Rheinländer , m.
gut . Einkommen , Jung -
geselle . bS Jahre alt ,
evang ^ gesund , stattliche
Erscheinung , solid und
häuslich , wünscht sich an
der Seit « einer brave «
Frau ein gemütl . Heim
zu schaffeil . Damen —
auch Witwe ohne Kinder
— im Alter von 30—40
Jahren , mit entsprechend .
Vermögen , wollen ernst -
gemeinte Anträge unter
Nr . 231067?) an die Ge¬
schäfts . d . ..Bad . Presse "
riiHten . Vollste Verschwie .
genbeit wird zugesichert .
Anonym u . gewerbl . Ver -
Mittelung ist zwecklos.

Keirat.
Kaufmann . Witwer , mit

Kindern (mit erzogen ) ,
evangel ., Mitte 40, ge-
sund« , frische Erschei -
nung , mit sehr gutem ,
nachweisbar . Einkommen
u. schönem Heim , wünscht
zwecks W,ederverheira -
tun « mit einer Dame ,
Anfang bis Mitte der 30,
aus guter , achtbarer Fa -
milie u . Vermögen , in
Briefwechsel zu trete « .
Berufliche Vermittelung
auSgeschl . Damen , welche
Liebe zu Kindern Kaden ,
iAlter 7—17 Jahren )
Tie Fübruny eine » gut .
HottSH. «u leite « »ersteh ,
werden gebeten , mit An -
aabe der Verhältnisse « .
der persönl . Erscheinung ,
Briefe u . Nr . B10679 Wir
W« terb « wrderu «« an >
Geschäftsstelle der . Bad .
Vresse " zu « chte, .

Keiratsgefach.
■Vimg. Man « , mitte der

20er Jahre , Metzgermei -
ster , mil gröh . Bermög . .
evnng ., in einer großen
Stadt Südt >eutschlandS ,
wünscht mit ei «em Fräu -
lein , mit »»genekme «
Aeu ^ ern u. entsprechend .
Vermögen , bekannt zu
werden , jnttft Heirat .
Angebote « . Nr . BlkMM

an die . Bad . Presse " » S.
Lc ^ chwieg« ch.

1 KM !
Die Auszahlung der Dividende erfolnt amMittwoch , den 3 . April , vorinittngs von 8—12 Nhrund nachmittag « von 2- K Nhr . für die Nummernder neuenMarkenbucher von 157 » 1__ | 6 :i50 an unsererKalle . Roonstraße 28 . siegen Vorzeigung des neuenMarkenbuchs . — Eö wird -dringend gebeten .Wechselgeld « Mubnnge » . 3523

Abendkurse !

Sfen @ graphia !

Anfang ; April beginnen wir mit einem

Anfängerkurs
IlfeillMtMUtlltMIttttffMrtMfIMMHMeiMItHltlllllfItllflllMritimttsi «
in Stenogrrapbie nach Gabel «berger

und Stelze - Sclircy .
Femer empfehlen wir unsere Abendkurse in

SchSnscbrefben , RnndRchrift ,
Buchführung (anf ., dopp., amerikan .),
baufni . Rechnen , Korrespondenz ,

Wechsel - and Scheckknnde ,
Sprachen etc . 3322

Prfcaf -H8fid « lslt &ranstalt b. Twhiirliaridälsseliöie

„Merkur"
Karlsruhe , KarlstraQe 13 .

nächst dem JBanSnrjer . — Tdeph . 2018 .

I
Pädagogium Neuenheim-Heidelberg.
Gymnas.-Realklassen , Sexta/Prima (7/8 . KL ) Einjährige.Spiel, Wandern , Werkstatt , Einzeibehandiuna Aufgab,unter Anleitung i. tägl. Arbeitsstunden , Förderung
körperl . Schwacher u. Zurückgebliebener . GuteVerpflej -
nng .Familienhshn. PrOfungsergebn'issed . d.Direktion.

Neue Höhere Handelsschule Calw !

Handels -Abteilung :

i. Schwarzwaid . Scbfllorheim . Gegr . 1908 .
bekannte erstklassige ünterriehte - und

Erziehungsanstalt . 1104J |
ReaNAbteilung:

. > 6 klassige Realschule 6monatL Handelskuree .
| m .Vortxz.Einj.-Prüfung . Prakt . Uebungskontor .

Ausgez.Prüftmg«er!olge. Knegsinv . PreisermSss .
Gute Verpflegung auch während des Krieges. — j

j 1iesunde Höhenlage . — Prospekte und Auskunft jdurch die Leiter Zügel und Fischer .
5enHafnahme 17 . April 1918 .

HBo ! - LslipjnslitBtFpanhBnt )iBl
1424a

B«Br
_ _ , . . . . .. xum einj.-freiw.Militirdienst u . "

;
'

Gberrealschofo . Wiederbeginn des Unlerrichts am 9.
ApriL Prosp . u. Jahresber . kostenlos d . d. Direktion.

(Pfalz )
1868 - SiKL Reateehule — Psnsiocat

Die Abgangszeugnisse bereciiL
enst u. z. Uebertritl m die 7. KL (Oberaek.) der

Habe mein Geschäft von g «ntcttß *«*e 31 uach
(Bciintvinfel . i , <? snqang Mühl -
burgerstrahe . verlegt . Ich empfehle mich INI
Anfertigen von Äolzschnhe « ,
Kolzsohlen , sowie sämtlichen

Reparaturen .
Wilh . Wittwer . GerberB10S85 Gerberftraße 1.

totmfietm 8m htm Hit alt
echten Stranßledern
«Brunhilde ''.
Der rebende , einzig
feine Damenhutpntz,Sommer u . Winter im¬
mer modern, fertig zum
8el bitaufstecken .
Ich liefere unter Nach¬

nahme in schwarz
und weil)
Breite ca.

13 cm, zu 5L25 Mk .
16 em , zu 4^ 0 Mk.
17 cm , zu 8.— Mk.

Zurücknahme nach 8tSgig. Probe !
Praoht - Katalog . — Größte
Auswahl in Strauüfedern , Strauß -
fedem - Kr&nze und -Boa, versende
an jedermann umsonst .

Ernst Lange , Düsseldorf ,
StrauBfedern - Spezialhaus . Arnoldstr . 21a

LaMugatekirt ! Vertaad direkt ■■ Privat« !

Lknge ca.
86 cm,
39 em,
46 cm.

In Pforzheim
»ind grSfiere Lagerräiinillrhkei -
ten , die mit Anschlnflgelelse Ter »
banden sind , auf 1. Oktober d . J .
im vermieten . Näheres 141Qa .3.1Brauerei Sinner ,

karlcrnhe . flriinWinkel .

Altrenommierte » , gutqebendeS

Gemischtwarengeschäst .
i « invnfteiereiche « Städtchen de? dad . Schwor, ,walve » srei,e » de gesunde Geaeni ») nm 1 . Oktober b».J(5 . oder iväter unter vorteilhaftenver » « chten od . » erkaufen .

!dinaungen gu« r »he« Zadenlokal .

Gefl . Anaebote unter Nr . IWö an die « eschSftZ»Kelle der . Bad . Presse
Vef » chtl» irdfiir ISMon .alte » Kind ei» nur gute »

Vfle ««hauS , h>e Rutter
initwodnen kann . Snaeb .
unter m >ie « e.
MöfOfL t* t . « ad. 9z . ".

Gebrauchte , einielne
Möbel
»u taufen aelncht . Ana »?
»«te unter B10704 an W»
J &ab. BreLe' abtitn .

(
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